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Das WEM Klimaelement - die Wandheizung aus Lehm für den Holz- 
und Trockenbau 
 
 
Wir Menschen lieben es, die Natur zu erleben. Mit allen Sinnen. Warum nicht auch den Wohn- 
und Lebensraum so gestalten, daß man Natur nutzen und genießen kann? Jörg Deselaers 
beantwortete diese Frage mit einer Konzeptidee, die auf die natürlichen Baustoffe Lehm und Holz 
baut und entwickelte ein Gebäude mit einem natürlichen Ansatz.  
 

Passend zum Grundsatz, das Haus ganz im Zeichen 
ökologischer Baustoffe zu errichten, entschied sich der Bauherr 
für das Trockenbau-Wandheizungssystem von WEM 
Wandheizung aus Lehm. Es wurde speziell für den Einsatz in 
Holzhäusern entwickelt und präsentiert als Kernstück des 
Systems das WEM Klimaelement, eine 25 mm starke 
Lehmbauplatte mit integrierten Heizleitungen aus Mehrschicht-
Verbundrohr.  
 
In dem großen lichtdurchfluteten Holzhaus mit der großzügigen 
Glasfront an der Südseite wurden diese Wandheizungsplatten 
einfach auf den Untergrund (z. B. Massivholzwand, OSB-Platte 
oder Konterlattung) aufgeschraubt. Die nicht mit Wandheizung 
belegten Flächen wurden mit der 25 mm starken WEM 
Lehmbauplatte ausgeglichen und die gesamte Fläche 
anschließend ca. 5 – 10mm stark mit dem WEM Lehm Oberputz 
abgespachtelt. Dekoriert werden die Oberflächen durch farbige 
Lehmputze, Kalkputze oder diffusionsoffene Farbanstriche.  
 
Bild 1: Seminarhaus EcoLut 
 

 
Die Konstruktion des Hauses besteht aus Eichenholz, welches bereits während der letzten 10 
Jahre im eigens dafür erworbenen Wald geschlagen wurde. Dieses Eichenholz diente auch als 
Baumaterial für Türen, Fenster und Fußböden. Die Dämmung erfolgte mit Holzfaserdämmstoffen, 
alle Räume wurden mit der Wandheizung ausgestattet und mit Lehm verputzt. Sie schafft nun 
durch ihre feuchtigkeitsausgleichende Wirkung ein einzigartiges Raumklima im gesamten 
Gebäudekomplex.  
 

 
Für eine Wandheizung entschied 
sich der Bauherr aufgrund der 
angenehmen Strahlungswärme, 
die von den temperierten Wänden 
ausgeht. Diese Wärme wird 
ähnlich wie die Sonnenstrahlung 
vom menschlichen Körper als 
besonders angenehm und 
behaglich empfunden. 
 
 
 
Bild 2: WEM Klimaelemente, Außenwand, 
Holzständer 
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Doch die Wandheizung beheizt 
das Lehmhaus nicht nur, sie 
kann es auch kühlen! Im 
Sommer wird einfach kaltes 
Wasser durch die Rohre geleitet 
– ein geräuschlose Klimaanlage 
ohne unangenehme Zugluft. Ein 
weiterer wichtiger Grund war die 
zu erwartende Energieersparnis. 
Mit einer Wandheizung kann die 
Raumtemperatur bei gleichem 
Wärmeempfinden um bis zu 3°C 
abgesenkt werden, was eine 
Energieersparnis von bis zu 18 % 
bedeutet.  
 
Bild 3: WEM Klimaelemente, Giebelwand, 
Holzständer 

 
 
 
 
 
 

In den WEM Klimaelementen sind die wasserführenden 
Rohre bereits eingelassen. Die patentierten 
Trockenbauplatten aus Lehm lassen sich sehr schnell 
und einfach montieren und eignen sich besonders für 
den Einsatz im Holzständerbau, den 
Dachgeschoßausbau oder als Kühldecken.  
 
 
Bild 4: WEM Klimaelemente als Deckenheizung– 
und Kühlung 

 
 

 
 
 
 
 

Bild 5: WEM Klimaregister im Sichtfenster 
 
An weiteren Stellen im Haus wurden WEM Rohrregister an die Wände geschraubt und danach mit 
Lehm verputzt. Um dem Besucher eine Idee vom Wandaufbau zu geben, hat der Bauherr an 
einigen dieser Stellen die Wandheizung in einer Art Sichtfenster unverputzt dargestellt. 
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Das architektonische Highlight des Seminargebäudes ist eine ca. 6 m hohe Stampflehmwand 
über zwei Etagen, in der ebenfalls Wandheizungsrohre eingelassen wurden. Somit strahlt diese 
massive Wand nicht nur eine zarte Wärme aus, sondern sie ist durch die Schichtung von Lehmen 
in unterschiedlichen Farben und Körnungen sehr dekorativ und interessant.  
 

 
 
Bild 6: Stampflehmwand mit integrierten Heiz- und Kühlleitungen 
 
Weitere Informationen unter www.wandheizung.de 
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